
50 Goldmedaillen für den SC Altwarmbüchen
beimAdventsschwimmen in eigener Halle
Wieder große Resonanz beim traditionellen Schwimmwettbewerb in Altwarmbüchen

In der Fußball-Kreisliga könnte es zu einem
Wechsel an der Tabellenspitze kommen
Tabellendritter TSV Friesen Hänigsenwill gegen Spitzenreiter SV 06 Lehrte denHinspielsiegwiederholen

BURGDORFER LAND (de).
Zu einemWechsel an der Ta-
bellenspitze der Kreisliga
könnte es am Wochenende
kommen, wenn der Tabel-
lendritte TSV Friesen Hä-
nigsen seinen Hinspielsieg
gegen den Spitzenreiter 06
Lehrte wiederholen könnte
und der Tabellenzweite TSV
Burgdorf II bereits amheuti-
gen Sonnabend (14 Uhr) den
FCBurgwedelbesiegenwür-
de.

TSVBurgdorf II -
FCBurgwedel

Gewarnt sollte die TSV
Burgdorf II am heutigen

Sonnabend (14 Uhr) sein,
wenn der FC Burgwedel zu
Gast ist. Zwar spricht von
der Tabellenlage her alles
für den Zweiten aus Burg-
dorf,deraberbereits imHin-
spielbei seinem3:2-Sieggro-
ße Mühe hatte. Am vergan-
genen Sonntag brachte der
Tabellenvorletzte aus Burg-
wedel das Kunststück fertig,
für die zweiteNiederlage des
Spitzenreiters SV 06 Lehrte
durchdasTorvonAlexander
Franke (30.) zu sorgen. „Un-
serSieg ist hochverdient.Mit
meinem Kotrainer Markus
Pitschmann (44) und seinem
19-jährigen Sohn Bruce im

TorhabenVaterundSohnan
unserem Sieg entscheiden-
den Anteil“, freute sich FC-
Trainer Achim Köhler. „Wir
konnten bei unserem
2:1(0:0)-Sieg gegen den SV
Arnum II leider nicht an die
guten Leistungen anknüp-
fen, die wir in den letzten
Spielen gezeigt haben“, ge-
stand Burgdorfs Trainer
Egon Möller ein, dessen Elf
nach einem 0:1-Rückstand
durch einen Foulelfmeter
von Sebastian Tiemann (46.)
noch durch zwei Tore von
Mudjat Toku (55. und 75.) zu
einemschmeichelhaftenSieg
kam.

FriesenHänigsen -
SV 06Lehrte

Sechs Punkte trennen den
TSV Friesen Hänigsen noch
vomSpitzenreiter SV06Lehr-
te, der am Sonntag in Hänigs-
en alles daran setzen will, im
Spiel des Tages Revanche für
die 2:3-Hinspielniederlage zu
nehmen, um somit den Ab-
stand zumTabellendritten aus
Hänigsen auszubauen. Zumal
sich die Lehrter am zweiten
Rückrundenspieltag eine 0:1
(0:1)-Niederlagebeimabstiegs-
gefährdetenFCBurgwedel er-
laubten. „Meiner Mannschaft
hat es an der nötigen Einstel-
lung gefehlt. Sie dachte wohl,
dass es nur eine Frage der Zeit
wäre, wann die Tore fallen
würden“, ärgerte sich
06-Coach ThomasUecker.
Seiner Favoritenrolle ge-

recht wurde hingegen Friesen
Hänigsen beim 5:0 (3:0)-Sieg
über denTabellenletzten 1. FC
Burgdorf.EntscheidendenAn-
teil am Sieg besaß der frühere
FCer Hamid Hassen mit sei-
nendrei Toren (29., 40. und64.)
Die weiteren Treffer erzielten
Sven Osterloh (43.) und Nils
Bork (75.) „Unser Sieg geht in
Ordnung“, freute sichFriesen-
Coach Jürgen Jung, der gegen
die 06erwieder aufMalteBork
zurückgreifen kann.

SportfreundeAligse -
Germania Arpke

Ein wenig von der Abstiegs-
zone konnten sich die Sport-
freunde Aligse durch den 3:2
(0:0)-Sieg beim FC Neuwarm-
büchen entfernen. Nach torlo-
ser 1. Halbzeit sorgte ein Ei-
gentor (50.) für die 1:0-Füh-
rung der Aligser, die dann mit
1:2 in Rückstand gerieten, ehe
Sascha Schatschneider mit
zwei Toren (62. und 82.) noch
für den 3:2- Sieg der Aligser
sorgte. „UnserSiegwarsicher-
lich etwas glücklich“, gestand
Aligses Trainer Frank
Neumärker ein.
Der TSV Germania Arpke,

der das Hinspiel mit 2:0 ge-
wann, reist mit der Empfeh-
lungeines4:1(2:0)-Siegesbeim
SV Hertha Otze an. Patrick
Fritsch (38.), Abdi Kinno (43.)
mit einem Foulelfmeter sowie

Johannes Buchholz (85.) und
Andrè Rauterberg (89.) waren
die Torschützen bei den Arp-
kern, deren Trainer Daniel
Lüders den Sieg als verdient
bezeichnete.

SuSSehnde -
FCNeuwarmbüchen

Zwei Verlierer des Wochen-
endestreffenamSonntagbeim
Spiel zwischen SuS Sehnde
und FC Neuwarmbüchen auf-
einander, die sich im Hinspiel
1:1 trennten. So unterlagendie
Sehnder dem BSV Gleidingen
überraschend deutlich mit 0:3
(0:2). „Wir hatten viel Pech,
wenn ich nur an das nicht ge-
gebene Tor von Anton Welke
(66.) denke. Das wäre das 1:2
gewesen“, sagte Sehndes Trai-
ner Andreas Janizki, um wei-
ter zu spekulieren. „Vielleicht
hätte es dann noch zu einem
Unentschieden gereicht.“
Mit 2:3 (0:0) unterlag der FC

Neuwarmbüchen den Sport-
freunden Aligse. Dabei führ-
ten die Neuwarmbücher nach
einem 0:1 Rückstand durch
ein Eigentor von Sebastian
Strutz (50.) durch Tore von
ChristianGrapp (54.) undJas-
ko Aziri (57.) bereits mit 2:1,
ehe sie dann noch auf die Ver-
liererstraße gerieten. Dem-
entsprechend fiel der Kom-
mentarvonNeuwarmbüchens
Trainer Kai-Uwe Ohde aus:
„Wir haben heute drei Punkte
liegengelassen.“

TSVKleinburgwedel -
SVUetze 08

Obwohl dem TSV Klein-
burgwedel bei der SpVgg
Laatzendurchdie frühenTo-
ren von Neuzugang Marcel
Behrendt (1.) und Axel Ar-
noldt (6.)mitder2:0-Führung
einAuftaktnachMaßgelang,
hieß der Sieger am Ende Sp-
VggLaatzen, die noch vor der
Pause zum 2:2 kam und am
Ende mit 3:2 (2:2) gewann.
„Wir haben nach der schnel-
len Führung leider unseren
Faden verloren und daher
nicht unverdient verloren“,
ärgerte sich Kleinburgwe-
dels TrainerMatthias Löw.
Einem Blitzstart mit drei

Toren innerhalb von nur ei-

ner halben Stunde hatte es
der SV Uetze 08 zu verdan-
ken,dass er zueinem3:2 (3:1)-
Sieg über den SC Hemmin-
gen/Westerfeld kam. „Wir
haben gut angefangen“, freu-
te sich Uetzes Trainer Nils
Grundstedt überdieTore von
Benjamin Sausmikat (5. und
42.)undRobinWrede (24.) zur
schnellen 3:0-Führung.
„Nach dem Anschlusstreffer
von Christian Rosenträger
lief nichts mehr bei uns“,
musste Uetzes Coach nach
dem1:3 (45.) eingestehen.Das
Hinspiel gewannen die Uet-
zermit 2:0.

1. FCBurgdorf -
SpVggLaatzen

Weiterhin nur ein Punkt
weist der 1. FC Burgdorf als
Tabellenletzter nach der 0:5
(0:3)- Niederlage beim TSV
Friesen Hänigsen auf. „Es
reicht einfach nicht für uns“,
musste FC-Trainer Arnold
Heins sen. nach der erneuten
Schlappe eingestehen. So ist
für die Burgdorfer wohl auch
im Heimspiel gegen die Sp-
Vgg Laatzen, die bereits das
Hinspiel mit 5:2 gewann, er-
neut mit einer Niederlage zu
rechnen.

SVHerthaOtze -
SVArnum II

Sehr viel auf dem Spiel
steht fürbeideMannschaften
im Abstiegsduell zwischen
dem SV Hertha Otze (14
Punkte) und dem SV Arnum
II (20 Zähler). „Für uns zählt
daher nur ein Sieg“, weiß
auchOtzesTrainerDirkBier-
kamp, dessenMannschaft im
Hinspielmit0:2unterlag.Ge-
gen den TSV Arpke haderten
die Herthaner bei ihrer 1:4
(0:2)- Niederlage mit dem
Schiedsrichter. „Wir waren
gleichwertig, doch hatte der
23.MannaufdemPlatzetwas
gegen uns“, sagte Otzes Trai-
ner Dirk Bierkamp, der in
Doran Savucu (47.) seinen
Torschützen besaß, der mit
einem Strafstoß auf 1:2 ver-
kürzen konnte. Die Arnumer
unterlagen hingegen der TSV
Burgdorf II rechtunglücklich
mit 1:2.

ALTWARMBÜCHEN (r/jk).
Das Adventsschwimmen in
Altwarmbüchen ist das tradi-
tionsreichste Schwimmereig-
nis der Region und stellt einen
der wichtigsten sportlichen
Höhepunkte in Isernhagen
dar. Auf das ungebrochene In-
teresse daran weisen bereits
die nüchternen Zahlen bei der
35. Auflage: zwölf Vereine,
darunter Clubs aus Hamburg,
Berlin und Bottrop, hatten 278
Schwimmerinnen und
Schwimmer gemeldet, die bei
den 32 Wettbewerben und 146
Entscheidungen 909 Einzel-
und 42 Staffelstarts absolvier-
ten. Wie in jedem Jahr gab es
ein eigens kreiertes T-Shirt,
auf dem jedes teilnehmende
KindseinenNamensuchteund
voller Stolz auch fand.
Die Vereine aus Hamburg

undBerlin,die einDrittel aller
Starter stellten, übernachte-
ten schon traditionell in der
Grundschule Altwarmbüchen

und im dortigenHort. Wie im-
mer stand ihnen die Turnhalle
als „Auslauf“ in den Wett-
kampfpausen zur Verfügung.
Jugendwartin Susanne Stock
bot für die kleinsten Gäste
wiederum eine „Bastelstube“
an, die größeren durften sich
in der Turnhalle austoben. Bei
der vomHotelHennies organi-
sierten Nudelparty am Sams-
tagabend - ebenfalls eine lieb-
gewordene Tradition - stärk-
ten Schwimmer und Helfer
des SCA zusammen mit ihren
Gästen ihre Kräfte für den
zweiten Tag.
Mit acht Goldmedaillenwar

Tanita Hoppe (Juniorinnen)
vomgastgebendenSCAdie er-
folgreichste Schwimmerin.
Bei den Jungen erschwamm
sichderChemnitzerTimWall-
baum (Jg. 87), der allerdings
Altwarmbüchener Wurzeln
hat, fünfSiege.DerSCAkonn-
te am Ende 50 gewonnene
Goldmedaillen verbuchen.

Vier Siege feierten Jaqueline
Bartsch (2000), Sören Ahrens
(95) und Christian Pielsticker

(93), dreimal triumphierten
Svenja Gaedcke (94), Kim
Volmer (98),ChristopherFran-

kl (96), Lennart Wulf (98) und
Erik Sixdorf (2001). Zweimal
auf dem obersten Treppchen
standen Alexandra Kupka
(200), Martin Jahn (98), Oliver
Jeske (97) und Piet Johann
Wolter (2000), jeweils eine
Goldmedaille erschwammen
sich Julian van Beers (2005),
Witali Sacharow (2001),
Martha Nolle (2001), Leonard
Schwarz (2001), Tomke Paula
Bartels (2001), Virena Köhler
(96)undThomasFrankl (2000).
Auch derBenjamin derVeran-
staltung, Andreas Frankl (Jg.
2006), reihte sichüber25Meter
Brust in den Siegerreigen ein.
Traditionell bilden die Staf-

feln den absoluten Höhepunkt
des Adventsschwimmens. Die
imRahmendesneueingeführ-
ten kindgerechten Wettkamp-
fes geschwommenen gemisch-
ten Staffeln über 4 × 25 Meter
Brust und 4 × 25 Meter Kraul
gewannen Mannschaften der
SG Neukölln. In der gemisch-

ten Staffel über 4 × 100 Meter
triumphierte die SG Neukölln
vorder 1.Mannschaft desSCA
und der SG Celler Land. Mit
dem erstrebten Sieg für den
SCA klappte es dann aber in
der Staffel über 8 × 50 Meter -
hier siegtenMartin, Oliver, Ja-
queline, Fiona, Cornell, Flori-
an, Kim und Lennart mit gro-
ßem Vorsprung vor der SVg
Bottrop 1924undder 2.Mann-
schaft des SCA. Den von Mo-
nika Dehmel vor vier Jahren
neu gestifteten Wanderpokal
konnte die Ortsbürgermeiste-
rin persönlich an die siegrei-
che Staffel übergeben.
Dank der vielen Sponsoren

und Spender standen auch
Preise für jeden Laufsieger -
und bei den Kleinsten sogar
für jeden Starter - zur Verfü-
gung,sodassauchdieSchwim-
merinnenundSchwimmeroh-
ne Medaillenerfolg mit einer
kleinen Trophäe nach Hause
gehen konnten.

Mit viel Einsatz wird sich der FC Burgwedel gegen eine drohende Niederlage bei der
TSV Burgdorf II stemmen. Foto: Kamm

Sie gewannen mit der Staffel über 8 × 50 Meter die Kö-
nigsdisziplin - Martin, Oliver, Jaqueline, Fiona, Cornell,
Florian, Kim und Lennart (v.l.n.r.) vom gastgebenden
SC Altwarmbüchen. Ganz rechts die Pokalstifterin,
Ortsbürgermeisterin Monika Dehmel, mit Söhnchen
und Maskottchen. Foto: Steffen Jahn
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